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Protokoll Schützengemeinde 21.03.2025 

Schützenstube Schollenholz, ab 18 Uhr Gelegenheit zum Apéro und 
Aktenstudium, ab 19 Uhr kleiner Imbiss, anschliessend Schützengemeinde 
Anwesend: 52 Stimmberechtigte Mitglieder, absolutes 

Mehr 27 
Entschuldigt: Markus Kutter (Obmann), Marianne Ziegelbauer, Markus 

Böckli, Reto Schweizer, Günter Hartmann, Béatrice Dubois 
Vorsitz: Res Christener 

Protokoll: Patricia Facchin 

Traktandenliste 
1. Begrüssung und Eröffnung der Schützengemeinde
2. Genehmigung des Protokolls
3. Orientierungen / Rückblick
4. Abnahme des Jahresberichts 2024 der SSGF
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024
6. Entlastung der Fünferkommission
7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025
8. Wahlen
9. Festlegung Finanzkompetenz Fünferkommsission

10. Anträge
11. Ehrungen
12. Varia und Umfrage
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1. Begrüssung und Eröffnung der Schützengemeinde
Der Kassier begrüsst alle Anwesenden recht herzlich, insbesondere:
• Die Ehrenobmänner Peter Vetsch und Ernst Müller
• Alle Ehren- und Freimitglieder
• Schützenkolleginnen, Schützenkollegen und speziell die Neumitglieder und die
Jugend
• Gäste

Es sind mehrere Entschuldigungen eingegangen: 
• Markus Kutter (Obmann) krankheitshalber z.Z. in Reha und auf dem Weg
der Besserung
• Marianne Ziegelbauer
• Markus Böckli
• Reto Schweizer
• Béatrice Dubois
• Günter Hartmann

Präsenzliste 
Anwesende: 52 absolutes Mehr: 27 

Wahl der Stimmenzähler 
• Andreas Felder
• Peter Zimmermann
Die Vorgeschlagenen werden mit Applaus gewählt und ihr Einsatz im 
Voraus vom Kassier verdankt. 

Sitzungseröffnung: 

Der Kassier eröffnet die Schützengemeinde. Es gibt keine Änderungswünsche an 
der Traktandenliste. Die 

Traktandenliste ist einstimmig angenommen. 
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2. Genehmigung des Protokolls

Ordentliche Schützengemeinde vom 15.03.2025.
Das Protokoll findet sich im Jahresbericht auf den Seiten 4-10.
Es wird von der Gemeinde einstimmig angenommen und der Aktuarin 
verdankt. 

3. Orientierungen / Rückblick

Res Christener Rückblick 
 Die Fünferkommission hat sich von 5 Sitzungen auf 12 Sitzungen

jährlich konstituiert. Zusätzlich gibt es auch Sitzungen betreffend
Bau und Stadt.

 Im Dezember erfolgte durch die SIUS, Ernst Müller und Jvo Hügli die
Inbetriebnahme der neuen Scheibenanlage 300 m. Es gab ein paar
Anfangsschwierigkeiten, die gelöst wurden.

 Die Übergabe der Schützenstube von Babu an den Verein erfolgte
im Dezember. Es sind viele Stunden für die Reinigung und
Wiederinbetriebnahme der Schützenstube investiert worden. An
dieser Stelle sprechen wir ein herzliches Dankeschön aus an Jvo
Hügli und Familie, Silvia Hügli und Markus Kutter.

 Die Betreuung der Schützenstube bis zur Schützengemeinde 2025
wurde durch Silvia Hügli und Ernst Müller übernommen. Vielen Dank
für euren Einsatz.

 Im Bereich Gewehr 300 m haben wir unseren engagierten
Jungschützenleiter Kevin Felder. Ein Dankeschön für dein
Engagement und deine vielen Ideen.

Res Christener Orientierung 
 Letzten Dienstag haben die VLSK ihr erstes Training bei uns

absolviert. Morgen Samstag findet auch ihr Eröffnungsschiessen
gleichzeitig mit unserem statt. An dieser Stelle wünschen wir ihnen
«GueTSchuss» für die kommende Saison. Wir begegnen uns allen
mit gebührendem Respekt und Anstand. Bei Unklarheiten könnt ihr
gerne auf die Fünferkommission zugehen.
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 Für die Betreuung der Schützenstube während den Trainingszeiten
werden Helfende gesucht. Interessierte Mitglieder können sich
gerne in der Helferliste eintragen. Für Anlässe haben wir einen
Caterer
engagiert. Dies alles muss koordiniert und organisiert werden.
Daher wird auch besonders ein Chef «Verpflegung» gesucht.
Interessierte Personen können sich gerne an die
Fünferkommission wenden.

MXGP-Orientierung 
Willy Läderach begrüsst alle Anwesenden. Im Jahr 1968 gab es die ersten 
Verträge für das Motocross und seitdem sind wir Partner. Ohne die 
Stadtschützen würde es kein Motocross und keinen Grand Prix geben. Der 
Parcours konnte letztes Jahr angelegt werden. Verschiedene Gründe haben 
dazu geführt, dass das Motocross wieder im April stattfindet. Die 
Vorbereitungen laufen hervorragend. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten für die gute Zusammenarbeit. Für Tickets 
kann man sich gerne bei Jvo Hügli melden. An dieser Stelle verabschiedet 
sich Willy Läderach und wird direkt an die Versammlung vom Quartierverein 
Talbach gehen. 

Res Christener Ausblick 
 Es gibt einen Wechsel bei zwei Funktionen: Neu übernimmt

Dominic Ehrbar die Leitung der Jugend von Mathias Casty. Auch
Alessandro Hofmann wird uns zukünftig in einer Funktion
unterstützen. Er übernimmt das Amt «Chef Pistole 25 m & 50 m»
von Peter Zimmermann und Elisabeth Spöhl. Auf eine Vorstellung
von Dominic Ehrbar und Alessandro Hofmann wird verzichtet. Als
Dankeschön für ihr Engagement verteilt Res ein Präsent an
Dominic und Alessandro.

 Verschiedene Themen werden mit der Stadt behandelt. Die
Zusammenarbeit funktioniert gut.

 Die sportlichen Leistungen und die Ernsthaftigkeit bei
Wettkämpfen sind in den letzten Jahren leider zu kurz gekommen.
Das liegt unter anderem daran, dass viele engagierte Schützen
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gleichzeitig in einer oder gleich mehreren Funktionen tätig sind. 
Res ruft die Schützengemeinde dazu auf, wieder mehr Fokus auf 
die sportliche Leistung zu legen. Mehr Biss bei Wettkämpfen, um 
Podestplätze und vordere Ränge zu belegen. 

 Es sind Ideen da. Wir nehmen gerne auch neue Ideen an und
werden diese weiterverfolgen.
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4. Abnahme des Jahresberichts 2024 der SSGF

Wie gewohnt wird der Bericht pro Bereich beraten und am Schluss über alles 
abgestimmt. 
Seiten 11-12: Jahresbericht vom Obmann 

Seiten 13-18: Jahresbericht Gewehr 300m  

Seiten 20-26: Jahresbericht Pistole, Peter Zimmermann 
Seiten 28-29: Jahresbericht 10m, Urs Braun 
Seiten 30-34: Jahresbericht Junioren, Nachwuchs 
Seiten 35-36: Jahresbericht 1. Schützenmeisterin 
Seiten 37-38: Uhrenpunkte, Vorstand, Ehren- und Freimitglieder 
Hinweis: Es gibt noch keine Lösung für Uhrenpunktliste. Ideen dazu sind nicht 
nur Leistungen im Schiessen miteinzufliessen lassen, sondern auch z.B. 
Helfereinsätze. An der weiteren Ausarbeitung sind wir dran. 
Der Jahresbericht 2024 wird einstimmig angenommen und mit Applaus 
verdankt. 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024
Res Christener erläutert die Jahresrechnung. Diese schliesst mit einem 
Gewinn von 3'086.35 Franken bei einem Eigenkapital von 503'233.22 
Franken ab. 
Die Rechnung wurde geprüft von Benjamin Stern, Michael Nyffeler und 
Dominic Ehrbar. Benjamin Stern liest den Revisorenbericht vor. Es wird 
beantragt, die Jahresrechnung zu genehmigen unter gleichzeitiger 
Décharge-Erteilung an den Kassier. Es hat sich ein Fehler beim Eigenkapital 
im Revisorenbericht eingeschlichen. Er wird entsprechend korrigiert. 
Die Abstimmung der Genehmigung der Jahresrechnung übernimmt Saskia 
Schober. Die Jahresrechnung 2024 ist einstimmig angenommen und wird 
mit Applaus verdankt. 

6. Entlastung der Fünferkommission
Gemäss Statuten (Artikel 19, Abs.4) ist die Fünferkommission nach der
Rechnungsgenehmigung zu entlasten. Die Abstimmung erfolgt einstimmig
und wird mit Applaus verdankt.
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7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025
Die 5er Kommission macht sich Gedanken betreffend Mitgliederbeiträge ab
2026. Sie stellt den Antrag die Mitgliederbeiträge dieses Jahr gleich zu
behalten.

Aktivmitglieder 150 CHF, Jugendmitglieder 10 – 20 Jahre 70 CHF, Gönner- 
und Passivmitglieder 40 CHF. 

Bei Ehren- und Freimitgliedern wird jeder freiwillige Beitrag gerne 
entgegengenommen. Die Abstimmung erfolgt einstimmig, die oben 
genannten Beträge werden wie bisher beibehalten. 

8. Festlegung Finanzkompetenz Fünferkommsission
Gemäss Statuten (Artikel 19, Punkt 8) genehmigt die Schützengemeinde die
Finanzkompetenz der 5er-Kommission. Diese beträgt aktuell 8'000 Franken.
Die Fünferkommission beantragt, den Betrag in dieser Höhe zu belassen.
Die Abstimmung erfolgt einstimmig, die Finanzkompetenz wird wie bisher
belassen.

9. Anträge

9.1 Liegenschaft Schollenholz 
Freigabe Investitionskredit von maximal 50'000 CHF für Umbauprojekt und 
Unterhalt. 

Ausgangslage 
Im letzten Jahr sind die Baupläne an der Schützengemeinde vorgestellt 
worden (verteilt wurden heute die aktuellen). Damals war es eine 
Maximalvariante mit allen Ideen und bildete die Basis für die 
Preisinformation. 

Rückblick 
Seit der vergangen Schützengemeinde haben Dominic Ehrbar und Jvo Hügli 
die SSGF in diversen Sitzungen mit dem Kanton und der Stadt vertreten. Die 
Basis für den Kostenvoranschlag wurde ausgearbeitet. Basierend darauf 
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wurden die Kosten zusammengestellt, diese waren über 2 Mio CHF. Die 
Kostenbeteiligungen wurden berechnet. Es wurden Auflagen für ein IV-WC 
kommuniziert.  
Die Schadstoffanalyse ergibt diverse Asbest-Belastungen. Das 
leichtgebundene Asbest stellt ein zu eliminierendes Risiko dar. Die 
festgebundenen Asbeste sind ein langfristiges Risiko. Dies bedeutet, dass 
keine Umbau- und Installationsarbeiten an Lampen, Fugen, Kanälen usw. die 
den Asbest lösen oder verteilen könnten, gemacht werden dürfen ohne 
entsprechende Schutzvorrichtungen. Auf das viele Moos auf dem Dach 
wurde hingewiesen und dass dies nachhaltig dem Dach schadet. Es sollte 
baldmöglichst entfernt werden (als Tipp/Empfehlung). Das Gebäude wurde 
von «wertvoll» hochgestuft auf «unter Schutz gestellt». Dies bedeutet unter 
anderem für uns auch mehr finanzielle Unterstützung. Die Kostenbeteiligung 
aller Partner zusammen beträgt im Total 850 000 CHF (inkl. der Beteiligung 
durch die SSGF), was zur entsprechenden Redimensionierung des Projektes 
führte. 

Redimensionierung  
Die zur Verfügung stehenden Finanzen zwangen uns zur Redimensionierung. 
Wir mussten die Hauptziele/Hauptnutzen für uns definieren. Dies waren: 

 Genügend Platz für unsere Anlässe und mehr Schützen
 Die Bewirtung muss platztechnisch in Zukunft mehr auf Catering

ausgerichtet werden.
 Der Schiessbetrieb soll optimal unterstützt werden

Sinnvolle Optionen 
Hinweis auf den verteilten Plänen: Schwarz (bleibt bestehen), Gelb (wird 
abgebrochen), Rot (wird neu gebaut). Der alte 300 m Stand soll besser 
nutzbar gemacht werden durch das Abtragen der Läger. Dadurch erhalten 
wir einen grossen, flachen Raum. Dieser soll dann multifunktional als 
Materialdepot und für Anlässe genutzt werden können. Dabei soll die 
ursprüngliche Runddecke wieder freigelegt werden. Die Küche benötigt 
mehr Platz für die Anrichte und das Lager. Daher soll gegen den Wald 
angebaut werden und der neu geschaffene Raum wird mehr Platz für das 
Vorbereiten, das Rüsten, den Abwasch und das Lager bieten. Ein Grossteil 
der Küche soll, nach einer Bestandesaufnahme, wo sinnvoll/notwendig 
recycelt werden. Die in die Jahre gekommene WC-Anlage soll modernisiert 
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und durch ein IV-WC erweitert werden.Das Moos auf dem Dach muss 
entfernt werden. Durch die Entfernung kann das Dach durch Folgeschäden 
wie Wasser und Feuchtigkeit geschützt werden 

Leider haben die Finanzen nicht alle Optionen zugelassen und somit haben 
wir uns für folgende Prioritäten entschieden: 

Entscheide 
 Die Erweiterung der Räumlichkeiten in der Küche für mehr Platz.
 Den alten 300 m Stand abtragen und als ebenen Raum nutzbarer zu

machen.
 Das IV-WC ist heute bei jedem Umbau (in unserem Umfeld) Pflicht

und aus unserer Sicht auch zeitgemäss und sinnvoll.
 Die Sanierung der WC-Anlage ist auf einen späteren Zeitpunkt

möglich und wird nicht eingeplant.

Anschliessend öffnet Jvo Hügli die Runde für Fragen: 

Frage: Muss das IV-WC wegen dem Restaurant eingebaut werden? 
Antwort: Das Restaurant soll hindernisfrei zugänglich sein. Sportanlagen 
und 
Restaurantbetriebe unterliegen diesen Gesetzen. 

Frage: Wer zahlt die Differenz von unseren 50 000 zu 850 000? 
Antwort: Die Stadt übernimmt 200 000 CHF und der Kanton 650 000 CHF. 
Diese Teile sind fix. Bei der Asbestsanierung könnte es auch zu anderen 
Zahlen kommen. Daher sind wir vorsichtig und berechnen die 50 000 von 
uns dazu. Da bei Bauvorhaben dieser Grösse unerwartete Kosten erwartet 
werden, müssen wir diese Abweichungen selbst begleichen können. Vor 
allem bei der Asbestsanierung ist ungewiss, was genau auf uns zukommt 

Frage: Wird der Zugang zu den Pistolenständen auch hindernisfrei? Würde 
sich die Armasuisse auch am Umbauprojekt beteiligen? 
Antwort: Der Zugang zu den Pistolenständen muss nicht hindernisfrei sein. 
Ein hindernisfreier Zugang ist über die Strasse in den alten 25 m Stand 
möglich. 
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Während der Bauphase wird der Zugang über den Entsorgungsraum 
erfolgen. 
Die Armasuisse zahlt nichts an das Umbauprojekt. 

Frage: Wie sieht die Beteiligung mit der VLSK betreffend Schiesstand aus? 
Antwort: Sie sind keine Mitinhaber und sind Untermieter. Miete gemäss 
Benutzungsreglement bzw. separater Vereinbarung. Theoretisch steht ihnen 
einen eigenen Raum zu Verfügung. Ursprünglich war von der Stadt geplant, 
dass die VSLK einen eigenen Raum zur Verfügung hat. Da die VSLK ihre 
eigenen Räum- 
lichkeiten im Galgenholz benützt, benötigen sie bei uns keinen eigenen 
Raum. 

Frage: Müssen wir bei diese Umbauprojekt auch energetische Vorgaben 
berücksichtigen? 
Antwort: Nein, aber wir berücksichtigen natürlich gesetzliche 
Notwendigkeiten. 

Frage: Moossanierung. Könnte es sein, dass es am Schluss zu einer 
kompletten Sanierung des Daches kommen könnte? 
Antwort: Diesen Punkt nehmen wir gerne mit. 

Frage: Benützen die VLSK die Schiessanlage Schollenholz als eigener Verein 
oder als Mitglieder der Stadtschützen? 
Antwort: Sie benützen die Schiessanlage Schollenholz als ein eigener 
Verein. Die Pistolenabteilung vom VLSK besteht nicht mehr. Eine 
Mitgliedschaft an die SSGF kann von einzelnen Personen natürlich bean- 
tragt werden. 

Frage: Wie sehen die einzelne Bauschritten aus? 
Antwort: Die Bauschritte erfolgen nach SIA-Normen. Demnächst erfolgt die 
Detailplanung (Ausschreibungen). Der Schiessbetrieb soll durch die 
Bauphasen nicht gross beeinflusst werden. 

Für weitere Fragen stehen wir gerne auch nach der Schützengemeinde zur 
Verfügung. 
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Antrag: Wir möchten diese finanzielle Möglichkeit der Unterstützung von 
Kanton und Stadt nutzen und das Bauvorhaben unterstützen. Daher 
beantragen wir die Freigabe eines Investitionskredites für das Bauvorhaben 
Schollenholz von max. 50'000 CHF. 

Der Antrag wurde angenommen. Weitere Anträge seitens der Mitglieder 
sind keine eingegangen 

10. Ehrungen

Für die jahrelange Arbeit auf der Distanz Pistole 25/50 m möchten wir 
gerne Elisabeth Spöhl und Peter Zimmermann ehren. Peter hat die 
Schiessanlässe koordiniert und organisiert. Elisabeth hat den Stand betreut 
und die neuen Mitglieder eingeführt. In diesem Zusammenhang hat die 
Fünferkommission beschlossen einen Antrag auf Ehrenmitgliedschaft zu 
stellen. Der Antrag wurde einstimmig und mit Applaus angenommen. Als 
Dankeschön wird eine Wappenscheibe und einen Gutschein für ein 
Abendessen übergeben. 

Ehrung von Mathias Casty für seine jahrelange Arbeit als J+S Coach. Er hat 
eine gute Basis für die Jugendarbeit gelegt. Leider ist er heute nicht 
anwesend. 

Ehrungen durch die Erste Schützenmeistern Saskia Schober: 

Bezirksmedaille 
300m Gewehr Tom Meier 

25m Dominik Knill 
50m Wilfried Elspass 

Becher Verbandsschiessen 
Michael Nyffeler 

Ehrung durch Ernst Müller Gewehr 300 m: 
Feldmeisterschaft Gewehr: 
Michael Mossner



JAHRESBERICHT 

15 

11. Varia und Umfrage

Putztag 
Aus der Schützengemeinde kam die Frage auf, wann der Putztag stattfinden 
wird. Es konnte noch kein freies Datum gefunden werden. Das Datum wird 
nach Festlegung kommuniziert. 

Orientierung Schiessbetrieb 
Die verantwortlichen Schützenmeister haben im Stand immer eine 
Leuchtweste an. Die verantwortlichen Personen im 25/50 Bereich sind dafür 
besorgt, dass nach dem Training im Stand alles versorgt und derselbe 
geschlossen ist. Für Neumitglieder ist ein Göttiprinzip und Schiesstraining 
am Dienstag vorgesehen. Im Stand 300 m ist die verantwortliche Person für 
den Schiessbetrieb Günter Hartmann. Falls Günter im Training mal nicht da 
ist, hat ein anderer Schützenmeister eine Leuchtweste an. Die Standaufsicht 
schiesst selbst nicht während des Einsatzes. 

Anmerkung Michael Nyffeler: 
Auf der bestehenden Anlage 25 m kann zurzeit kein GM-Finalschiessen 
durchgeführt werden. 
Antwort Ernst Müller: 
Die Beameranlage kann ohne Probleme auf die alte Anlage umgerüstet 
werden und somit sind 10 vollständige Scheiben für einen Final vorhanden. 
Nach der Hälfte des Schiessprogrammes müssen einfach die Scheiben vorne 
gewechselt werden. Der GM – Final Pistole 25 m kann daher problemlos 
durchgeführt werden. 

Eröffnungsschiessen 

Samstag, 22.03.2025 von 13:30-16:00 Uhr 

Der Kassier bedankt sich und schliesst die Schützengemeinde. 
Ende der Schützengemeinde 21:52 Uhr 

Die Aktuarin: Patricia Facchin
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Jahresbericht des Obmanns 
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende und lädt zum Jahresrückblick ein. Was 
hat sich positiv verändert, was ist verbesserungswürdig und was hat mich 
besonders bewegt oder überrascht? Diese Fragen stellen wir uns alle und 
ganz unterschiedlich fallen die Antworten aus. 

Anknüpfend an meinen vergangenen Jahresbericht kann ich festhalten: 
Unser Verein lebt dank dem Engagement der vielen motivierten 
Helferinnen und Helfer. Ob alt oder jung, erfahrenes und bewährtes 
Mitglied oder neu im Verein oder einer Funktion: Alle haben zu einem 
positiven Vereinsjahr beigetragen. Allen ein herzliches Dankeschön! 

Persönlich startete das Jahr nicht wie erwartet. Gesundheitliche Probleme 
mit meinem Rücken führten zu einem längeren Ausfall und meiner 
Absenz an der Schützengemeinde. Meine Kameradinnen und Kameraden 
in der Fünferkommission sprangen in die Bresche und sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf der Vereinsgeschäfte. Auch ihnen ein herzliches 
Dankeschön für das gute Zusammenwirken im Leitungsgremium und das 
grosse Engagement. 

Herausfordernd gestaltete sich der Start ins neue Jahr ohne Schützenwirt. 
Erwartet wurde eine kurze Übergangszeit bis Baubeginn, in welcher durch 
ein Team an Freiwilligen die Schützenstube als Treffpunkt offengehalten 
werden konnte. Wie wir alle wissen, kam es anders als geplant. Ein Jahr 
ist vergangen und noch immer ist der Baubeginn offen. Dabei hatte alles 
verheissungsvoll begonnen: Die Verhandlungen mit Stadt und Kanton 
liefen gut, die Vereinigten Schützen Langdorf-Kurzdorf unterzeichneten 
die Nutzungsvereinbarung für den Schiessbetrieb im Schollenholz und 
verliessen ihren Schiessplatz. Die Stadt organisierte und finanzierte den 
Umzug inklusive Einbaus weiterer neuer Scheiben für unseren 300m 
Stand. Die mit der neuen Anlage verbundenen anwendungstechnischen 
Herausforderung haben wir mehrheitlich gut gemeistert und sind uns 
weiterhin stets am Verbessern. Die Anlage funktioniert, aber nicht alles ist 
einfacher geworden. Noch fehlt es an kompatibler Schiesssoftware, 
welche das Veranstalten von Schiessanlässen einfacher und effizienter 
gestaltet. 
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Was uns als Fünferkommission umtreibt, ist die finanzielle Situation 
unseres Vereins. Wir sehen uns vor grossen Investitionen, welche in 
nächster Zeit finanziert werden müssen. Entsprechend prüfen wir nicht 
nur neue Einnahmequellen, sondern setzen auch Sparmassnahmen um. 
Dies ist ein laufender Prozess mit dem Ziel, das Vereinsleben vermehrt 
mit unentgeltlichen Einsätzen zu bestreiten, dafür in anderer Form eine 
Entschädigung auszurichten. Eine Entscheidung, welche nicht überall gut 
aufgenommen wurde, aber aus finanz- und vereinstechnischer Sicht Sinn 
macht. Wir bleiben am Thema und werden als Fünferkommission weiter 
informieren. 

Die Fünferkommission traf sich zu zwölf ordentlichen Sitzungen. Der 
monatliche Sitzungsrhythmus hat sich bewährt und soll weitergeführt 
werden. Hinzu kamen unzählige Arbeitsgruppen- und 
Koordinationssitzungen mit verschiedensten Akteuren: Kanton, Stadt, 
Armee, Schützenverbände und -vereine, sowie weiteren Gruppierungen 
und Personen. Dies all nebst dem Vereinstraining und in der Freizeit.  

Als Höhepunkt des vergangenen Jahres habe ich unseren Schützenabend 
erlebt. Wir haben eine neue Lokalität gesucht und sind beim Altersheim 
der Bürgergemeinde Frauenfeld fündig geworden. Ob unsere Mitglieder 
den Weg dorthin finden respektive gehen? Diese Frage trieb uns in der 
Fünferkommission um und hat sich schliesslich aufgelöst. Mit 75 
Anmeldungen verzeichneten wir eine überdurchschnittlich hohe 
Beteiligung, was klar für einen aktiven Verein spricht.  

Ich freue mich auf ein weiteres aktives Vereinsjahr 2026. In der Hoffnung 
auf ein vollendetes Bauvorhaben und ein erfolgreiches Eidgenössisches 
Schützenfest in Chur. 

Herzlichen Dank für das Engagement und vor allem «guet Schuss»! 
Markus Kutter, Obmann 
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Jahresbericht Gewehr 300 Meter 
Insgesamt war die Beteiligung der 300m-Sektion an den einzelnen 
Wettkämpfen zufriedenstellend, wobei es einige schwache Beteiligungen 
gab. Dies war jedoch der fehlenden Terminkoordination des TKSV 
geschuldet, der es wiederum nicht fertigbrachte, dass die einzelnen 
Schiessanlässe im Thurgau besser auf die ganze Saison verteilt wurden. 
Leider gab es im Vergleich zum letzten Jahr einen leichten Rückgang bei 
der Anzahl komplett geschossener Jahresmeisterschaften. 

Zürcher Kantonalschützenfest KSF ZH 2025 
Das Zürcher Kantonale wurde mit Gewehr 300m und Pistole am Freitag, 22. 
August 2025 im Stand von Unterstammheim geschossen. Aufgrund der 
örtlichen Nähe wurde auf einen gemeinsamen Transport verzichtet. 
Trotzdem fanden sich die meisten Schützinnen und Schützen am 
vereinbarten Schiesstag in Unterstammheim ein und pflegten so das 
Gemeinschaftserlebnis. Wie das Sektionsresultat zeigt wurden insgesamt 
gute Leistungen erzielt.  

 Die 22 Schützen unserer Sektion – ohne einige B-Lizenzierte - belegten mit 
92.216 Punkten den sehr guten 26. Rang von 117 Sektionen. Mit 95 
Punkten erzielte Ernst Thalmann das beste Resultat im Vereinsstich, gefolgt 
von Reto Schaltegger und Ernst Müller mit jeweils 93 Punkten. Lediglich 4 
Schützen mussten ohne 300m-Kranz nach Hause. Dafür gab es den 
Premieren-Kranz für Marisa Engler und das gleich 4-fach. 

Gruppenmeisterschaften 

Schweiz. Gruppenmeisterschaft 

Die Schweizerische Gruppenmeisterschaft wurde mit einem stark 
verjüngten Team – mit 2 Junioren – geschossen. In der Zusammensetzung 
Andres Christener, Mathias Oberhänsli U17, Reto Schaltegger, Aaron 
Seward U21 und Joel Wolfender wurde nach beiden Vorrunden in der 
Kategorie E (Sturmgewehr 90) der 45. Rang von 70 teilnehmenden 
Gruppen belegt.  
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Veteranengruppenmeisterschaft TG 

Unter den 60 Gruppen belegten die SSGF-Gruppen "Schollenholz 1" den 
13. Rang und "Schollenholz 2" den 58. Rang.

Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft OMM 
Wie in der Gruppenmeisterschaft wurde auch bei der OMM die Mannschaft 
neu zusammengestellt und etwas verjüngt. Die OMM beendete 
"Frauenfeld Stadt - 1 TG" in der Liga 3, Gruppe 1 im 7. Rang von 8 in dieser 
Liga-Gruppe eingeteilten Mannschaften. 
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Bundesübungen 

Obligatorisches 
Insgesamt 260 (Vorjahr 272) Schützinnen und Schützen absolvierten das 
Obligatorische für die SSGF. Hinzu kommen 201 (Vorjahr 153) 
Bundesprogramme vom Nachschiesskurs.  
Die besten Resultate schossen: 

Keller Max Frauenfeld 1945 78 
Hilzinger Willi Frauenfeld 1949 78 
Schmid Alwin Oppikon 1958 78 
Kutter Markus Lommis 1962 78 
Reist Simon Bettwiesen 1999 78 
Müller Werner Frauenfeld 1945 77 
Spöhl Elisabeth Weiningen TG 1954 77 
Dubois Béatrice Bottighofen 1965 77 
Oberhänsli René Uesslingen 1972 77 

Feldschiessen 
Das Feldschiessen absolvierten 546 (Vorjahr 677) Schützinnen und 
Schützen für die SSGF. Der Teilnehmer-Rückgang ergab sich insbesondere 
daraus, dass die Sommer RS eher kleine Bestände aufwies. 
Die besten Resultate schossen: 

Züger Maik Oberurnen 2004 69 
Keller Max Frauenfeld 1945 67 
Müller Ernst Frauenfeld 1953 66 
Kutter Markus Lommis 1962 66 
Riebli Patrik Müllheim 1976 64 
Häfeli Thomas Düdingen 2004 64 
Müller Werner Frauenfeld 1945 64 
Streuli Urs Stettfurt 1969 64 
Schmid Alwin Oppikon 1958 64 
Hügli Jvo Frauenfeld 1976 64 
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Cup 
Wie im letzten Jahr nahmen 21 Schützinnen und Schützen an der Vorrunde 
des Cupschiessens teil. Geschossen wurde das Gruppenmeisterschafts-
Programm der Ordonnanzwaffen. 

Am Endschiessen fand traditionsgemäss der Final statt. Wie immer wurde 
im Final auf die Scheibe A100 geschossen. Nach 10 Schuss stand der 4. 
Platz fest, nach einem weiteren Schuss der 3. Rang und nach dem 12. 
Schuss der 1. und 2. Rang 

− 1. Rang Ernst Thalmann 1071 Punkte
− 2. Rang Heini Gubler 1046 Punkte
− 3. Rang Monika Goldinger 958 Punkte 
− 4. Rang Andreas Buschor 854 Punkte 

Endschiessen 
Die Beteiligungen am Gabenstich war mit 33 (Vorjahr 33) und beim 
Glückstich mit 31 (Vorjahr 28) in etwa gleich wie im Vorjahr. Ebenfalls 
gehalten wurde die Beteiligung beim Stadtschützenstich mit 10 (Vorjahr 9) 
Schützinnen und Schützen, die für die Gewehrsektion antraten. 

Gabenstich 
(6 Schuss Einzelfeuer auf Scheibe A10 (zählt 100%), 4 Schuss Serie auf Scheibe A100 (zählt 
10%) 

Rang Name Vorname 6 Sch.10er 4 Sch. 100 Resultat 

1 Maier Thomas 59 360 95.0 

2 Buschor Andreas 57 366 93.6 

3 Thalmann Ernst 56 370 93.0 
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Glückstich 
Schuss 1 auf Wertung A100, Schuss 2 auf A100, Schuss 3 auf A10, 
Schuss 4 auf A5. Schuss 1 und 2 wurden addiert, die Summe durch 
Schuss 3 dividiert und mit Schuss 4 multipliziert. Nach dem Erfassen 
aller Resultate wurde ausgelost ob das höchste oder das niedrigste 
Resultat gewinnt. 

Stadtschützenstich Gewehr (Gewehr 300m und Pistole 50m) 

Rang Name 1 2 3 4 Resultat 

1 Müller Ernst 46 15 9 1 6.778 

2 Oberhänsli Matthias 28 74 9 2 22.667 

3 Felder Andreas 0 67 8 3 25.125 

Rang Name Vorname 300 M Abz.* 50 M Abz.* Total 10er** 

1 Schaltegger Reto 66 66 132 

2 Buschor Andreas 73 -2 60 131 

3 Kutter Markus 75 51 126 5 

4 Christener Andres 71 55 126 3 

5 Wenk Pirmin 67 59 126 0 
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Jahresmeisterschaft 
Die Jahresmeisterschaft 2025 wurde wiederum in einer Kategorie 
ausgetragen. Nebst den 17 (Vorjahr 21) Klassierten haben eine ganze Reihe 
weiterer Schützinnen und Schützen mitgeschossen aber leider nicht die 
notwendige Anzahl Ergebnisse in die in die Wertung gebracht. 
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1 Maier Thomas 92 89 94 98 82 93 91 96 92 92 93 96 94 66 144 95.0 876.0
2 Thalmann Ernst 95 92 94 97 89 93 94 94 92 91 98 58 146 93.0 869.0
3 Goldinger Monika 92 94 92 98 91 91 93 95 90 95 94 67 140 92.8 868.8
4 Müller Ernst 93 91 92 97 86 89 90 93 92 66 142 88.5 854.5
5 Dickenmann Hans 89 90 94 93 94 91 87 64 143 91.9 849.9
6 Gubler Heini 92 89 93 93 93 84 92 91 94 95 93 64 139 83.0 847.0
7 Buschor Andreas 90 89 90 94 86 91 91 82 92 89 92 63 140 93.6 846.6
8 Nyffeler Michael 76 93 93 91 82 88 88 91 92 61 140 87.3 836.3
9 Schaub Jolanda 94 94 88 88 82 76 93 93 89 67 131 84.5 833.5
10 Keller Max 87 80 93 80 87 67 77 90 86 70 89 67 135 81.0 815.0
11 Schaltegger Reto 93 81 87 93 87 92 87 88 86 88 87 62 130 78.3 811.3
12 Spöhl Elisabeth 88 90 77 86 95 88 86 58 130 90.0 811.0
13 Müller Werner 81 71 84 91 83 89 80 85 90 90 64 134 80.0 807.0
14 Kneubühl Andreas 92 79 82 88 89 84 82 93 58 122 85.5 793.5
15 Schweizer Reto 85 85 82 88 87 81 90 84 87 89 67 130 70.4 793.4
16 Hilzinger Willi 82 66 74 71 89 87 78 78 59 118 80.2 745.2
17 Blöchliger Stefan 71 86 77 78 77 73 68 80 62 125 81.0 739.0

6 besten Resultate

Jahresmeisterschaft Gewehr 300m - 2025
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Historische Schiessen / Gruppenschiessen 

Pouletschiessen 
Nicht weniger als 7 Gruppen à 4 Schützen konnten gemeldet werden und 
alle Angemeldeten mit einer Ausnahme haben auch teilgenommen. 
Wichtiger als die einzelnen Resultate war die Rangliste der SSGF-Gruppen 
und das verdiente Poulet mit Pommes. 

Den internen Wettkampf gewannen die Jüngsten «Baloo’s» mit 348 vor 
«Gruftis» mit 347 Punkten, «Midlife» mit 329 Punkten, «Grizzle’s» mit 328 
Punkten, «Koda’s» mit 302 Punkten, «Bejahrte» mit 300 Punkten und den 
«Flegel» mit 256 Punkten (ein Nuller). 

Schwaderloh-Schiessen 

Von 52 Gruppen der Stammsektionen belegte "Frauenfeld 1" mit 65 
Punkten den 39. Rang und «Frauenfeld 2» mit 54 Punkten Rang 47. Das 
beste Einzelresultat lieferte Dominic Ehrbar mit 13 Treffern. 

Gangfischschiessen 
Die Gruppe «Schollenholz II» klassierte sich mit den Resultaten 97, 96, 94, 
89, 81, 67 auf Rang 60 von insgesamt 121 Gruppen.  Leider war bei 
der Anmeldung der Gruppe «Schollenholz I» etwas schiefgelaufen, so dass 
kein Gruppenresultat gewertet wurde, dies obwohl 8 Einzelschützen, mit 
zum Teil sehr guten Resultaten für die SSGF schossen. Die besten Resultate 
erzielten Reto Schaltegger mit 97 Punkten, Kevin Felder und Andres 
Christener mit 96 Punkten sowie Stefan Blöchliger und Patricia Facchin mit 
95 Punkten. 



JAHRESBERICHT 

27

Freundschaftliche Schiessen 

Bechtelistagschiessen 
Insgesamt 49 Schützinnen und Schützen absolvierten das 
Bechtelistagschiessen der Stadtschützen, den Vereinigten Schützen und 
den Tegelbachschützen in der Schiessanlage Schollenholz. 
Preisberechtigte Schützinnen und Schützen: 

Winterausmarsch 

Am Winterausmarsch der Feldschützen Basel beim Schützenclub Dornach 
nahm auf 300m eine Gruppe der SSGF teil – Alessandro Hofmann 55, Ernst 
Müller 54, Stefan Blöchliger 53, Dominic Ehrbar 51 und Cornell Schrepfer 
49 errangen dabei Rang 8 von 20 Gruppen. 

Eröffnungsschiessen 
Am Eröffnungsschiessen nach der Schützengemeinde nahmen 27 (Vorjahr 
28) Stadtschützenmitglieder teil. Die höchsten Resultate erzielten Thomas
Maier 98 Punkte, Ernst Thalmann 96, Ernst Müller 92, Max Weber 89,
Andres Christener 89, Reto Schaltegger 89, Dominik Breitenmoser 89,
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Wilermatch - Schiessanlage Schollenholz, Frauenfeld 
Seit ewig langer Zeit gewannen die Stadtschützen Frauenfeld (24 Schützen) 
den Sektionswettkampf mit 184.846 Punkten gegen die Stadtschützen Wil 
(14 Schützen) mit 176.410 Punkten. 

Nachfolgend die höchsten Resultate der Programme A und D: 
Sportgewehr Feld A: 

Ordonnanzgewehr Feld D: 

Armeegewehr Feld E: 
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Resultate der Programme A und D: 
Sportgewehr Feld A 
1 Karl Muheim Wil 93 144 237 
2 Jakob Künzle Wil 95 140 235 
3 Eduard Scharf Wil 94 140 234 

Miguel Carpio Wil 96 138 234 
Ernst Müller Frauenfeld 97 137 234 

Ordonnanzgewehr Feld D 
1 Kurt Thalmann Wil 87 144 231 
2 Monika Goldinger Frauenfeld 88 141 229 
3 Charles Hämmerle Wil 86 141 221 

Armeegewehr Feld E 
1 Tamara Hildebrand Wil 90 131 221 
2 Reto Schaltegger Frauenfeld 85 129 214 
3 Andres Christener Frauenfeld 86 127 213 
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Diverse Schiessanlässe 

Nebenstehend eine Auflistung von Resultaten der übrigen 
Schiesswettkämpfe sowie Details zu den Vereinswettkämpfen 
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Blöchliger Stefan 71 86 77 78 77 73 68 80 73 62 125 81.0
Buschor Andreas 90 89 90 94 86 91 91 82 92 89 92 68 63 140 93.6 184 184 187 190
Christener Andres 90 84 85 92 86 85 79 92 72 81.5 165 177 167 169 131 127
Christophersen Martin 73 59 86.5
Dickenmann Hans 89 90 94 93 94 91 87 74 64 143 91.9
Ehrbar Dominic 76 76 70 79.5
Engler Marisa 89 77 93 57 124 84.4
Facchin Patricia 83
Felder Andreas 81 73 58 28 65.2
Felder Kevin 73 57
Goldinger Monika 92 94 92 98 91 91 93 95 90 95 94 67 140 92.8
Gubler Heini 92 89 93 93 93 84 92 91 94 95 93 80 64 139 83.0
Hilzinger Willi 82 66 74 71 89 87 79 78 78 59 118 80.2 170 168
Hofmann Alessandro 88 77 71 62
Hügli Jvo 82 75 75 85.8
Karlovitz Helmut 82 76
Keller Max 87 80 93 80 87 67 77 90 86 70 89 78 67 135 81.0
Kneubühl Andreas 92 79 82 88 89 84 82 93 58 122 85.5
Kneubühl Werner 88 82 82 71 89 86 81 62 139
Kutter Markus 78 66 88.9
Maier Thomas 92 89 94 98 82 93 91 96 92 92 93 96 94 82 66 144 95.0
Mossner Michael 77 65 59 73.4
Müller Ernst 93 91 92 97 86 89 90 93 92 73 66 142 88.5 182 181 186 177
Müller Werner 81 71 84 91 83 89 80 85 90 90 77 64 134 80.0
Nagel Rolf 82 72 60
Nyffeler Michael 76 93 93 91 82 88 88 91 92 74 61 140 87.3 181 185 181 170
Oberhänsli Mathias U17 80 66 74.5 124 118
Schaltegger Reto 93 81 87 93 87 92 87 88 86 88 87 76 62 130 78.3 170 160 172 175 132 123
Schaub Jolanda 94 94 88 88 82 76 93 93 89 79 67 131 84.5 170 176 172 182
Schmied Robert 82 85 90 128
Schober Saskia 83 71 36
Schrepfer Cornell 75 46
Schweizer Reto 85 85 82 88 87 81 90 84 87 89 77 67 130 70.4
Seward Aaron U21 55 118 124
Spöhl Elisabeth 88 90 77 86 95 88 86 77 58 130 90.0 171 180 173 185
Stuber Ruben
Thalmann Ernst 95 92 94 97 89 93 94 94 92 91 98 75 58 146 93.0
Wolfender Joel 88 78 85 74 79.2 169 173 127 133

1392 1416 1408 1416 632 625

Resultatsammlung Gewehr 300m - 2025

1257
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Mit diesem Jahresbericht schliesse ich meine Funktion als a.i. Chef 
Gewehr 300m ab. Mein Dank für die gute Unterstützung und 
Zusammenarbeit geht an alle Stadtschützenmitglieder. Meinem 
Nachfolger Reto Schaltegger gebührt ein besonderer Dank für seine 
Bereitschaft das Amt zu übernnehmen. 

Dezember 2025 
Gewehr 300m 

Ernst Müller 



STADTSCHÜTZENGESELLSCHAFT FRAUENFELD 

32

Jahresbericht Pistole 25m / 50m 
Salli Zäme 
Vieles war los in diesem Jahr bei der Pistole. Viele Anmeldungen 
und Resultate via neuer Systeme, neuer Chef Pistole, neuer 
Gruppenchef für OMM und GM, Wiedereinführung der 
Standaufsicht, der kantonale GM-Final wurde wiederbelebt und 
vieles mehr. Ich möchte daher allen danken, welche aktiv 
geschossen und geholfen haben und auch für eure Geduld und euer 
Verständnis, falls etwas nicht ganz ohne Probleme ablief. 
Grüessli Alessandro 

Schweizer Gruppenmeisterschaft 
Auf 50m mit Saskia Schober, Benjamin Stern, Joel Wolfender und 
Alessandro Hofmann mit Einspringer von Elisabeth Spöhl und Patricia 
Facchin belegten wir den gesamthaft 41. von 217 Rängen mit 1096 
Punkten. Leider fiel der Final auf das gleiche Datum wie das 
Endschiessen, weshalb wir unsere Nachrutscherstelle nicht belegen 
konnten. 

Auf 25m mit jeder Runde einer neuen 4er Gruppe, durchmischt aus 
Saskia Schober, Levi Dietrich, Patricia Facchin, Joel Wolfender, 
Dominic Ehrbar, Benjamin Stern und Alessandro Hofmann belegten 
wir den 97. von gesamthaft 146 Rängen mit 3075 Punkten. 

Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft 
Wir hatten eine grosse Teilnahme mit 2 Elite-Gruppen und 2 
Nachwuchs-Gruppen. In der Liga 1 Gruppe 2 belegten wir den 4. 
Platz, in der Liga 1 Gruppe 4 belegten wir den 2. Platz. 

Im Vergleich zu den letzten Jahren, gab es bei der OMM im 
Nachwuchs einen neuen Schub an Gruppen. Die SSGF 
Nachwuchsgruppe belegte den 7. Rang und die TG Nachwuchskader 
Gruppe, welche unter der SSGF Flagge schoss, erzielte den 1. Rang 
mit Alexander Reimann, Theodor Reimann und Chiara Annunziata. 
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Schwaderlohschiessen 
Das 50m Schwaderlohschiessen besuchten wir mit einer Gruppe und 
einigen Einzelschützen. Die Gruppe aus Elisabeth Spöhl, Dominik 
Knill, Rolf Zumsteg, Jvo Hügli, Alwin Schmid und Alessandro 
Hofmann belegte den 5. von 23 Rängen bei den Stamm-Gruppen. 

Gangfischschiessen 
Beim diesjährigen Gangfischschiessen hatten wir drei Gruppen à 5 
Schützen auf 50m. Unter diesen Schützen auch 2 Junioren, welche 
zum ersten Mal dabei waren. Die Gruppen Talbach und Blumenstein 
belegten mit 2 Punkten Unterschied den 8. und 9. Rang, die Gruppe 
Schollenholz den 49. Rang. 

Mit 96 von 100 Punkten auf 50m durften Patricia Facchin und Rolf 
Zumsteg am Ausstich teilnehmen. Sie belegten den 2. und 4. Rang. 
Auf 25m hat Dominik Knill mit 97 von 100 Punkten am Auszahler noch 
ein paar Franken vom Tag zurückgeholt. 

Jahresmeisterschaft 
An der diesjährigen Jahresmeisterschaft gab es eine grosse 
Teilnahme. 16 Schützen schossen genug Resultate, um 
teilzunehmen. Es gab weitere Schützen, die vereinzelte Resultate für 
die Jahresmeisterschaft erbracht haben. Wir hatten eine 
Punktegleichheit beim 1. und 2. Platz, welche Rolf Zumsteg mit 2 
Punkten mehr am Endschiessen 50m für sich entschieden hat. 

Chef Pistole 25m / 50m 
Alesssandro 
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Luftpistole Jahresmeisterschaft 2024/2025 
(Zusammenstellung von Urs Braun) 

Übersicht Wettkämpfe 
1. Eröffnungsmatch
2. FM Aaadorf
3. FM Wigoltingen
4. FM Will Sport
5. GM Qualifikation
6. MS Appenzell
7. MS Arbon
8. MS Brunnadern
9. MS Diessenhofen
10. MS Frauenfeld
11. MS Tägerwilen
12. MS Thurgau Weinfelden
13. MS Weinfelden
14. MS Wil Stadt OLMP
15. Wil Sport Aebte.
16. MS Altstätten
17. MS Flawil
18. Schlussmatch

Auflage
1 2 3 4 5 6 

1 Spöhl Elisabeth 291 285 277 274 292 284 
2 Schmied Robert 278 277 283 276 
3 Kneubühl Werner 279 273 271 273 280 259 
4 Braun Urs 272 250 252 260 283 
5 Flisch Florian 261 272 263 
6 Mossner Michael 266 254 
7 Zimmermann Peter 264 267 
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7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 Total Res. Best.8 
282 281 286 282 282 288 278 281 283 290 4536 16 2299 
277 289 268 272 272 267 275 271 3305 12 2227 
274 270 275 279 267 277 280 270 273 280 4380 16 2224 

248 256 263 256 276 2616 10 2118 
275 264 278 1613 6 1613 
240 246 1006 4 1006 

269 800 3 800 

Jahresmeisterschaft MS Frei 
1 2 3 4 5 6 7 

1 Nyffeler Michael 375 364 366 364 372 367 360 
2 Müller Ernst 339 338 349 344 340 345 
3 Zumsteg Rolf 349 350 342 334 
4 Wolfender Joel Marc 349 347 
5 Facchin Patricia 360 360 
6 Schober Saskia 368 
7 Reimann Alexander 366 
8 Schaltegger Reto 356 
9 Dietrich Levi 330 

10 Krah Maximilian 
11 Bruderer Tim Jaron 
12 Hügli Janis 
13 Weber Max 
14 Stern Benjamin 370 
15 Haas Thierry 364 
16 Annunziata Chiara 364 
17 Reimann Alexander 
18 Elspass Wilfried 339 
19 Hügli Jvo 
20 Kappeler Niculin 



JAHRESBERICHT 

37 



STADTSCHÜTZENGESELLSCHAFT FRAUENFELD 

38

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 Total Res 
Best 
8 

364 374 373 361 357 363 366 5126 14 2957 
337 327 351 338 346 3754 11 2752 

342 339 332 341 2729 8 2729 
362 1058 3 1085 
361 1081 3 1081 
355 342 1065 3 1065 
354 720 2 720 
331 687 2 687 
333 663 2 663 
331 311 642 2 642 
308 322 630 2 630 
278 310 588 2 588 
238 319 557 2 557 

370 1 370 
364 1 364 
364 1 364 

354 354 1 354 
339 1 339 

328 328 1 328 
321 321 1 321 
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Berichte Jugend 

Jahresbericht Kurs Einsteiger (Pistole) 
Im Ferienpass 2024 konnten wir erfreulicherweise drei Kinder/Jugendliche 
mit in den regulären Einsteigerkurs bringen. Zusätzlich kam ein Junior in 
der Wintersaison 24/25 wieder zurück ins Schiesstraining, was die Zahl 
unserer Teilnehmenden von vier auf acht Schützen hob.  

Auf Grund vieler neuer Schützen waren wir an den üblichen Wettkämpfen 
nicht so präsent wie sonst. Am Apfelschussfinal durften drei unserer 
Teilnehmer mitschiessen. In der Kategorie Jugend 1 platzierten sich David 
mit 95 Punkten und 5 Punkten Zuschlag (er schoss auf Grund seiner guten 
Leistung bereits frei unter den fest aufgelegt Schützen) auf dem 6. Rang 
und Matvii auf dem 8. Rang mit 79 Punkten. In der Kategorie Jugend 4 
schoss sich Cooper mit 126 Punkten auf den 4. Rang, hinter seine 
Vereinskameraden, welche den Fortgeschrittenen-Kurs besuchen. 

Den Regiofinal wie auch den Schweizerfinal besuchten wir dieses Jahr mit 
dem Einsteigerkurs nicht. 

Für die Sommersaison 2025 mussten wir leider zwei Abgänge verzeichnen, 
was die Gruppengrösse wieder auf sechs Teilnehmende schrumpfen liess. 
Beide Junioren gingen auf Grund wenig zeitlicher Kapazitäten und 
Trainings verschiedener Aktivitäten, welche auf den gleichen Wochentag 
fielen. 

Wieder durften wir dieses Jahr nach Diessenhofen um einen 
Freundschaftswettkampf mit Diessenhofen, Andelfingen und Winterthur zu 
bestreiten. Fünf Junioren aus dem Einsteigerkurs konnten mitfahren. Extra 
für diesen Wettkampf hatten wir mit den Einsteigern geübt 40 Schuss zu 
schiessen. Die Kategorien U13 fest und U15 beweglich schiessen in den 
meisten Wettkämpfen erst 20 Schuss. Tino schaffte es mit 279 Punkten in 
der Kategorie fest aufgelegt auf Rang drei und durfte ein Taschenmesser 
mit nach Hause bringen. Freude bereitet haben auch die SSGF-Junioren-T-
Shirts, welche wir erfolgreich ausführen durften. 

In der weiteren Sommersaison bereiteten wir uns auf die nächste 
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Wintersaison und die dazugehörigen Wettkämpfe vor. 
(Bericht von Saskia Eileen Schober) 

Jahresbericht Kurs Fortgeschrittene (Pistole) 
Das Jahr startete mit der Teilnahme mit der Luftpistole am Apfelschuss in 
Frauenfeld. Das Podest wurde in der Kategorie U 17 von Niculin Kappeler, 
Tim Bruderer und Janis Hügli belegt. Ein super Erlebnis für alle. Im Training 
wurden regelmässig Themen wie die Nullpunktstellung, Stellung, 
Schussablauf, etc. durchgenommen. Ein weiteres Highlight für die Junioren 
war die Teilnahme am Regiofinal in Altstetten. Niculin Kappeler qualifizierte 
sich als 8ter für seinen ersten Finaldurchgang. Am Schluss haben sich drei 
Frauenfelder Schützen für den Schweizer Final in Luzern qualifiziert. Für den 
Finaltag sind fast alle Kursteilnehmer (auch nicht Qualifizierte) 
mitgekommen und haben unseren Schützen fest die Daumen gedrückt. Als 
Goodie sind wir am Abend zusammen bowlen gegangen.  

Im Frühling können alle den Wechsel zur Aussensaison Kleinkaliberpistole 
25/50 m fast nicht mehr abwarten. Neu schiesst auch Cooper Sluijmers im 
Kurs der Fortgeschrittenen mit. Die liebste Distanz von allen ist 25 m. Viele 
Teilnehmer vom Kurs schiessen auch im Jungschützenkurs von Kevin Felder 
mit. Am Zürcher Kantonalschützenfest im August haben praktisch alle 
Kursteilnehmer Pistole und teils auch Gewehr teilgenommen. Dies war das 
Highlight von allen. Es gab gute Resultate von unseren Schützen. Langsam 
neigt sich der Sommer dem Ende zu und die Innensaison 10 m beginnt 
bald. (Bericht von Patricia Facchin) 
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Vorstand 

Fünferkommission 
Obmann 
Aktuarin 
Kassier 
Verwalter 
Erste Schützenmeisterin 

Diverse Funktionen 
Büro 
Archivarin 
Koordination Jugend 
Schützenschreiberin 300 m 
Schützenschreiberin 50 m 
Chef Bundesübungen 
Chef 300 m 
Chef 25 m 
Chef 10 m 
J+S Coach 
Nachwuchsleiter Pistole 

Trainer TKSV 
Revisoren 

Standchef 
Fähnrich 
Internet 

Markus Kutter 
Patricia Facchin 
Andres Christener 
Jvo Hügli 
Saskia Eileen Schober 

Silvia Hilzinger 
Patricia Facchin 
Dominic Ehrbar 
Silvia Hilzinger 
Manuela Lüscher 
Alwin Schmid 
Reto Schaltegger 
Alessandro Hofmann 
Urs Braun 
Dominic Ehrbar 
Saskia Eileen Schober, Patricia Facchin, 
Dominic Ehrbar und Rony Schüpbach 
René Wyssmann 
Michael Nyffeler 
Dominic Ehrbar 
Benjamin Stern 
Günter Hartmann 
Stefan Blöchliger 
Reto Schweizer 
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Ehren- und Freimitglieder 

Ehrenobmänner 

Ehrenmitglieder 

Freimitglieder 

Peter Vetsch 
Ernst Müller 
Paul Röthlisberger 

Thomas Baumer 
Béatrice Dubois 
Ernst Flückiger 
Paul Germann 
Ernst Hugentobler 
David Lavanchy 
Werner Müller 
Josef Oswald 
Erich Schmidlin 
Kurt Stach 
Franz Steiner
Kurt Stucki 
Marianne Ziegelbauer 
Peter Zimmermann 
Elisabeth Spöhl 

Hans Dähler 
Peter Diethelm 
Florian Flisch 
Jimmy Schmied 
MRSV Frauenfeld 
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Impressum 
Folgende Personen haben sich an diesem Jahresbericht beteiligt: 
Saskia Eileen Schober, Markus Kutter, Ernst Müller, Urs Braun, 
Alessandro Hofmann, Patricia Facchin und weitere Personen. 

Vielen Dank an alle, die einen Beitrag dazu geleistet haben. 

März 2026 Frauenfeld 

Patricia Facchin 




